
SAC Winterthur

Protokoll der 130. Generalversammlung des SAC Winterthur

Samstag, 22. November 2008, Strickhof Winterthur Wülflingen

Begrüssung, Ehrungen und Vorstellen des Vorstands
Im Anschluss an den vom Club offerierten Apéro begrüsst der Präsident Thomas Anken die
anwesenden Clubmitglieder.
Mit der Gletscherabdeckung bei der Cavardirashütte zur Wassergewinnung landet die
Sektion Winterthur einen „Primeur“ wie der Präsident uns stolz mitteilt und führt uns den
„Schweiz aktuell“ Beitrag von SF DRS über die Gletscherabdeckung auf der Cavardiras vor.

In der Folge werden die Jubilaren geehrt: 25 Jahre SAC Mitgliedschaft, 40 und 50 Jahre SAC
Mitgliedschaft! Nach 50-Jahren Mitgliedschaft ist zwar kein Ehrenabzeichen mehr
vorgesehen, doch es war auch ein SAC-ler mit 60 Jahren Mitgliedschaft anwesend. Die
Namen der Jubilarinnen und Jubilare sind im Jahresbericht 2008 vermerkt.

Die Dekoration der Tische wurde auch dieses Jahr von der Frauengruppe übernommen.
Herzlichen Dank für die Dekoration.

Eröffnung der GV
Um 18.30 Uhr eröffnet der Präsident die 130. Generalversammlung des SAC Winterthur.
Es sind 105 Mitglieder anwesend. Die Generalversammlung ist beschlussfähig.
Entschuldigt haben sich: aus dem Vorstand: Walter Endrizzi, Martin Wiesmann und Peter
Lattmann, im weiteren Noldi Breu, Hans Erzinger, Hansruedi Hunkeler, Irene Hügli, Josef
Heeb, Manfred Rombschick, Marthi Benz-Lipp, Hanna Bernhard, Barbara G. Beusch, Lilly
Biber, Urs Blumer, Werner Brennwald, Hans Dübendorfer, Willi Egli, Peter Max Hauser,
Werner Hoehn, Beatrice Jung-Wydler, Iris Kuster, Clemens Leonhardt, Kurt Merker, Axel
Pauls, Ernst Pfister, Hans Scheuner, Ernst Schlegel-Haller, Peter Schmidt, Herbert Strebel,
Wolfgang Vogel, Ueli Wiesmann, Mena Fischer, Thomas Weidmann, Andres Welti und Rudolf
Wymann.

Einladung zur GV
Die Traktandenliste wurde zusammen mit der Einladung versandt.
Die Traktanden werden in der vorliegenden Form einstimmig akzeptiert.
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1. Traktanden und Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden Ruedi Bäbler und Paul Müller gewählt.

2. Protokoll GV 2007
Der Präsident fasst die wesentlichen Punkte des Protokolls der 129. Generalversammlung
2007 zusammen: Info über Projekt „Linthal 2015“, Statutenänderung: Präsidierende Senioren
und Frauen Kraft ihres Amtes im Vorstand, Fr. 68'000.- Gewinn durch Zahlung ZV für Umbau
Cavardiras und Spenden, 10'000.- Budget für Kistenpasshütte.
Der Vorstand genehmigte das Protokoll an seiner Sitzung vom 18. Februar 2008.
Seitens der GV bestehen keine Fragen – das Protokoll wird angenommen.

3. Jahresberichte 2008
Mitgliederstand
Die Zahl der Mitglieder hat sich um 103 Personen auf 1915 erhöht.
Ueli Weissen mutiert übers Jahr unzählige Adressen und beantwortet Fragen und Anfragen
der Mitglieder. Sein Einsatz wird mit Applaus verdankt.

Ehrung der verstorbenen Clubmitglieder
Wir halten inne um der verstorbenen Clubmitglieder zu gedenken.
Ihre Namen sind im Jahresbericht 2008 aufgeführt.

Vorstand, Internet und Vorträge
Es wurden 6 Vorstandssitzungen durchgeführt. In Winterthur wurde in diesem Jahr auch
zweimal die Konferenz der Ostschweizer Sektionspräsidenten abgehalten.
Die Vereinbarung zwischen der KLL (Axpo) und der Sektion Winterthur ist unter Dach.

Das Internet wird als Informationsplattform rege genutzt. In Spitzenzeiten (Monate Juli und
August) wurden zum Teil über 3500 Zugriffe pro Monate verzeichnet.

2008 gab es wieder drei gut besuchte Vorträge:
∞ „GPS: Vom Basiswissen zur 3D-Tourenvorbereitung“ von Walter Müller, Bergführer
∞ „Als erste Schweizerin ohne Sauerstoff auf dem Gipfel eines 8000ers“ von Ursula

Fuster-Huber, Gipfelbesteigerin des Manaslu 1988
∞ „Reise nach Australien, Land und Landwirtschaft“ von Thomas Anken und Sonja

Kuchen
Elisabeth Glättli hat die Vorträge organisiert. Herzlichen Dank!

Material und Clublokal Restaurant Kreuz
Das Material wird gut gewartet: zahlreiche neue Karten und Führer wurden im vergangenen
Jahr angeschafft. Eine Materialliste befindet sich auf der Website. Ein Dankeschön an Karl
Grauf für seinen Einsatz.
Der Stammbetrieb im Restaurant Kreuz (Donnerstag ab 20.30 Uhr) läuft angeregt. Der
nächste Stamm ist am Donnerstag 11. Dezember. Ab Januar 2009 findet wieder ein
wöchentlicher Stammbetrieb statt.

Wintertouren
Es war ein toller Tourenwinter mit hoher Beteiligung. Zwar mussten einige Tourenziele wegen
drohender Lawinengefahr verschoben werden, doch es gab keine grösseren Zwischenfälle
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und 90% der Touren konnten durchgeführt werden. Einen grossen Dank den Tourenleitern
und dem Wintertourenchef Walter Endrizzi.

Sommertouren
Die Beteiligung an den Sommertouren war flau, dem Wetter entsprechend?
Da einfache Touren beliebt sind, stellt sich auch die Frage, ob auch Wanderungen im
Programm angeboten werden sollten. Dank dem Sommertourenchef Martin Wiesmann.

Jugend
Bruno Scheiwiller, der J+S- Coach berichtet aus der JO und dem KiBe: Bei den Aktivitäten
der Jugend steht klar das Hallenklettern im Vordergrund. Pro Mittwoch im Block nehmen ca.
20 bis 30 Kinder und Jugendliche teil. Daneben werden Alpinklettern, Hochtouren und Ski-
und Snowboardtouren angeboten.
Dieses Jahr wurde für die SAC-Jugend auch ein neues Organigramm erstellt und eingeführt.
Mit viel Elan war Franz Ochs hier massgeblich beteiligt. Ihm wird herzlich gedankt.
Herzlichen Dank auch an Philipp Schmid, der für das Hallenklettern verantwortlich ist und an
Bruno.

Frauengruppe
Inge Reimann berichtet über die Wanderungen der unermüdlichen Frauen; das älteste
Aktivmitglied ist 92 Jahre alt. Begeistert spricht sie über die Hochmoore und Blumenwiesen.
Es werden pro Anlass jeweils zwei Wanderungen angeboten: eine grosse und eine kleine, so
dass für alle eine Beteiligung möglich wird.

Senioren
Da der Präsident der Senioren verhindert ist, berichtet Ursula Dellsberger: 103 geplante
Touren, 80 konnten durchgeführt werden. Besonders beliebt waren auch die
Schneeschuhtouren. Die 2 Winterwanderungen pro Monat haben sich bewährt und sie
werden weiterhin durchgeführt. Trotz dem unsicheren Sommerwetter ergab sich im Sommer
eine höhere Beteiligung als  im Jahr zuvor. Es gab keine nennenswerte Unfälle. Herzlichen
Dank den Tourenleitern.
Es wird die Diashow von Peter Lattmann „Erlebte Landschaften 2008“ gezeigt.

Puntegliashütte
Am 30. August 2008 gab es eine kleine, fröhliche Feier zum 100 Jahre Jubiläum der
Puntegliashütte. Die ehemalige Hüttenwartin Rütschi, Hans Lerchmüller und Noldi Breu
konnten dank Helikopter an diesem Fest teilnehmen.
Es gab während der Saison 2008 684 Hüttenübernachtungen. Fritz Freuler, der Punteglias –
Hüttenwart spendet eine Überdachung für den 2. WC-Tank. Dank auch an Markus Rütschi.

Cavardirashütte
20 Jahre bewarten Ueli und Mena die Cavardirashütte. 1100 Übernachtungen waren es in
diesem Jahr. Das Vlies auf dem Gletscher zur Wasserspeicherung ist eine schweizerische
Novität. Die Seilbahn Caischavedra ist wieder offen. Die Solaranlage funktioniert nicht mehr
einwandfrei, die 20 Jahre alten Pannels sollen zum Teil ersetzt werden.
Dank an Stefan Sailer.

Kistenpasshütte
Dank der Spende von Fr. 18'000.- von Akzo Nobel und einem Frondiensteinsatz von 6 Akzo
Nobel-Leuten konnte die Kistenpasshütte isoliert und ein „Panoramafenster“ eingebaut
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werden. Vielen dank an Edi Traub und Stöff Tanner. Wegen dem Seilbahnausfall gab es nur
138 Übernachtungen.

Muttseehütte und aktueller Stand Linthal 2015
Reto Grundbacher berichtet und zeigt Bilder über die Muttseehütte und das Gebiet um die
Hütte. Es gibt mittlerweile verschiedene Baustellen. Der Tunnel war bis jetzt noch per
Shuttlebus passierbar, ab 2009 ist diese Route nicht mehr zugänglich und wird
voraussichtlich erst 2016 wieder begehbar. Die Forstgruppe Linthal hat den Weg über das
Muttenwändli breit ausgebaut und gesichert.
Bei der Muttseehütte ist neu eine Schneemessstation eingerichtet: www.slf.ch 
Glarneralpen  Muttseehütte
Auch im 2009 wird es viele Übernachtungen von Arbeitern geben. Im 2010 wird der Bau-
beginn der Mauer sein.
Das Hüttenwartspaar beherbergt Touristen und Handwerker, was eine grosse Heraus-
forderung darstellt. Wegen dem Seilbahnausfall Tierfehd-Kalktrittli von Anfang Juli bis
18. August verzeichnete die Hütte viel weniger Übernachtungen von Tourengängern. Wegen
der Beherbergung der Seilbahnarbeiter konnte aber doch eine Gesamtzahl von 1100 Über-
nachtungen verzeichnet werden. Dank an Reto Grundbacher.

Sämtliche Jahresberichte (deren Entwürfe seit dem 3. November auf der Webseite sind)
werden ohne Fragen mit grossem Mehr verabschiedet.

4. Planungskredit für sanitäre Anlagen Muttseehütte
Ziel: Erneuerung der sanitären Anlagen und Erstellen einer Abwasserreinigungsanlage.
Um von der baulichen Infrastruktur des Muttseedammprojektes (Transportanlagen, Beton-
werk, ...) profitieren zu können, soll an der GV 08 über einen Planungskredit abgestimmt
werden. Es liegen zwei Varianten vor: „Minimal“ A, Kostenschätzung Fr. 500'000.-
(Erdgeschoss: Sanierung Sanitärbereich und Abwasserreinigung. 2 Duschen. Separate
Toiletten und Waschräume Damen und Herren.)
„Erweitert“ B, Kostenschätzung Fr. 680'000.- (Anbau mit Hüttenwartbereich im OG,
Sanitärräume wie A plus Trockenraum, breitere Schlafplätze, kleinere Zimmer.)
Der Vorstand beantragt einstimmig die Variante B „Erweitert“. Bei einer Gegenstimme
befürwortet die Generalversammlung mit grossem Mehr die Detailplanung basierend auf der
Variante B.

5. Jahresrechnung 2008
Ruth Becker erläutert die auf den Tischen verteilte Jahresrechnung. Es liegt ein Gewinn von
Fr. 28'000.- vor. Dieser soll dem Hüttenfonds zugewiesen werden.
Ursula Bindschädler verliest den Revisorenbericht von Hans Erzinger und Ursula Bind-
schädler. Der Bericht weist auf die einwandfreie Rechnungsführung hin, daher wird die
Abnahme der Rechnung sowie Déchargeerteilung an die Kassiererin Ruth Becker beantragt.
Es liegen keine Fragen vor. Der Abrechnung wird einstimmig zugestimmt.
Thomas Anken dankt der Kassiererin und den Revisoren für ihre sorgfältige Arbeit.

6. Budget und Mitgliederbeitrag 2009
Das Budget 2009 liegt vor. Es bestehen keine Fragen.
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Die Mitgliederbeiträge bleiben wie bisher: Fr. 111.- für Einzelmitglieder
Fr. 190.- für Familie
Fr.   52.- für SAC-Jugend

Dieser Vorschlag wird gutgeheissen.
Das Budget 2009 wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen.

7. Wahlen

Rücktritt
Es liegen keine Rücktritte vor.

Vorstand
Der Vorstand wird einstimmig wiedergewählt. Für die vakante Stelle als JO-Chef wird der
bergsportbegeisterte Pascal Ruedin vorgeschlagen. Er stellt sich selber kurz vor und er wird
einstimmig in den Vorstand gewählt.
Die Vizepräsidentin Elisabeth Glättli dankt dem Präsidenten Thomas Anken für seinen
Einsatz für den SAC. Auch er wird einstimmig wiedergewählt.

8. Verschiedenes

Der neue Hüttenprospekt, gestaltet von Mena Fischer liegt auf.

Zum Verkauf
Es liegt der Bergsteigerkalender von Reinhard zur Bestellung auf:
Der Kalender unserer Sektion, zusammengestellt von Karl Grauf ist erhältlich,
sowie auch die neu gedruckten Hüttenshirts.

Tourenleiter
Tourenleiter sind immer wieder gesuchte Personen: neue Tourenleiterinnen und Tourenleiter
sind willkommen! Die Tourenleiterkurse werden vollumfänglich vom Club übernommen.

Vortrag
Am 19. Februar 2009 findet im Casino eine Gedenkveranstaltung über den Winterthurer
Bergsteiger Marcel Rüedi statt.

Seitens der GV tauchen keine weiteren Fragen zu den einzelnen Sachgeschäften auf.

Mit besten Wünschen für das kommende Jahr beendet Thomas Anken die GV 08 um 20.05.
Für die Durchführung der GV wird ihm mit einem herzlichen Applaus gedankt.

Winterthur, 26. November 2008 Die Aktuarin
Gabriela Rüsch


